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1. Hintergrund  
 

PKW-Brände in Tiefgaragen sind nach wie vor ein häufiges Einsatzszenario für Feuerwehren. Bei 
der Abarbeitung dieser Einsätze ist ein gewaltfreier Zugang für eine schnelle und effektive 
Brandbekämpfung unerlässlich. Ebenso spielt auch das Thema Rauch- und Wärmeableitung eine 
wichtige Rolle, um den Einsatz effektiv und sicher zu gestalten und gleichzeitig den Schaden an 
Fahrzeugen sowie am Gebäude möglichst gering zu halten.  
 
Um einen gewaltfreien Zugang sicherzustellen, wird in Heidelberg bei allen Tiefgaragen mit mind. 20 
Stellplätzen gefordert, dass das Zugangstor zusätzlich zu dem regulären Schlüsselschalter der 
Mieter bzw. der Benutzer mit einem zweiten Schlüsselschalter für die Feuerwehr ausgestattet wird.  

 

2. Lage und Ausführung des Schlüsselschalters  
 

 Ausführung als Schalter oder Taster möglich  

 max. 1m Abstand zum regulären Schlüsselschalter der    
        Garagenzufahrt  

 sowohl Unterputz- als auch Aufputz Montage möglich  

 Abdeckung gegen Schmutz und versehentlicher Beschädigung  

 Kennzeichnung durch graviertes „F“ in Schwarz oder Rot  
        (Schriftgröße mind. 25mm)  

 Halbzylinder der Feuerwehr-Schließung Heidelberg  

 

3. Aktivierung  
 

 Schalter durch Schlüssel „Feuerwehrschließung Heidelberg“ betätigen, dann keine weiteren  
        Schaltvorgänge notwendig  

 Aktivierung muss nach Abzug des Schlüssels bestehen bleiben 

 Bei Vorhandensein einer Brandmeldeüberwachung hat die Aktivierung über die  
        Brandfallsteuerung zu erfolgen 

 

4. Ansteuerungen  
 

 Das Zufahrtstor muss komplett öffnen und dauerhaft geöffnet bleiben 

 Event. vorhandene Zufahrtsampeln müssen auf ROT schalten  

5. Rückstellung  
 

 Der Normalzustand der Torsteuerung muss sich nach erneuter Betätigung des Schalters  
        wiedereinstellen. Weitere Schaltvorgänge dürfen nicht notwendig sein 

 

6. Bezug der Schließzylinder  
 

 Der oder die benötigten Profilzylinder sind über die Feuerwehr Heidelberg beim  
        Schließanlagen-Konzessionär zu bestellen  

 

Ein entsprechendes Formular ist unter www.feuerwehr-heidelberg.de im Bereich Vorbeugender 

Brandschutz abrufbar. 

 

 
 
 
 

http://www.feuerwehr-heidelberg.de/


Seite 4 
 

7. Kontakt 
 

Feuerwehr Heidelberg 
Abteilung Vorbeugender Brandschutz 
Baumschulenweg 4 
69124 Heidelberg 
 

Tel:  06221 / 58-21100 

Fax:  06221 / 58-21900 

 

Ansprechpartner und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

 

      www.feuerwehr-heidelberg.de  

 

Unter der Rubrik Berufsfeuerwehr - Fachabteilungen - Vorbeugender Brandschutz stehen dort 

weitere Informationen zur Verfügung. 

 

Bilder: 

1. Feuerwehr Heidelberg 

http://www.feuerwehr-heidelberg.de/

